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Das traditionelle Fest der Freiwilligen Feuerwehr Flöha steht in 
der Gunst der Bevölkerung nach wie vor weit oben. Am 8. Sep-
tember ging die diesjährige Auflage als „Tag der offenen Tür“ 
über die Bühne. „Es war ein rundum gelungener Tag. Die Gäste 
haben sehr viel Interesse an unserer Arbeit und der Technik ge-
zeigt“, sagte der Feuerwehrvereinschef Tino Auerbach. Natür-

lich kam während des großen Familien- und Kinderfestes auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz.

Viele Gäste zum Appell
Am Vormittag fand ein öffentlicher Feuerwehrappell statt. Ne-
ben dem Oberbürgermeister der Stadt Flöha, Volker Holuscha, 

EIN GANZ SPEZIELLER MOMENT: 
PFARRER WEIHEN MODERNE DREHLEITER

Segnung der Drehleiter unter Anwesenheit des evangelischen Pfarrers But-
ter und des katholischen Pfarrers Goth, sowie der Landtagsabgeordneten 
Susan Leithoff und 2. Beigeordneten des Landkreises Mittelsachen Jörg 
Höllmüller. Foto: Knut Berger

Bei einer Übung löschte die Jugendfeuerwehr eine brennende Mülltonne. 
Foto: Erik Frank Hoffmann

Der historische Löschzug bekämpfte die Flammen eines im Vollbrand ste-
henden Holzhäuschens. Foto: Erik Frank Hoffmann

20 Jugendfeuerwehr-Helme und zwei Schlauchkörbe für die Kinderfeuerwehr konnten mit 
Spenden des Lionsclubs und der WiFF beschafft werden. Foto: Knut Berger
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nahmen unter anderem auch die CDU-Landtagsabgeordnete Su-
san Leithoff, der 2. Beigeordnete des Landkreises Mittelachsen 
Jörg Höllmüller, Kreisbrandmeister Tomy Kühn sowie sein Stell-
vertreter Kevin Franz teil. Außerdem konnten einige Stadträte 
sowie Vertreter benachbarter Feuerwehren begrüßt werden. 

Fahrzeug hat Feuertaufe schon bestanden
Diesen feierlichen Termin nutzte Wehrleiter Silvio Schindler, 
um verschiedene Kameradinnen und Kameraden zu befördern 
oder für langjährige treue Dienste auszuzeichnen. Ein absoluter 
Höhepunkt war die offizielle Weihe der neuen Drehleiter durch 
die Pfarrer Joachim Butter (evangelisch) und Dominikus Goth 
(katholisch). Schindler verlas zunächst einige technische Daten 
des hochmodernen Fahrzeugs. „Das Fahrgestell ist ein Mercedes 
Benz 1630 F mit knapp 300 PS Leistung. Zur Besatzung gehören 
drei Personen. Das Fahrzeug ist mit modernster Einsatztechnik 
ausgerüstet, wie unter anderem einem Lüfter mit Akku-Tech-
nik oder einer Wärmebildkamera. Der Rettungskorb ist mit  
500 kg belastbar und kann auch zum Patiententransport ge-
nutzt werden. Außerdem befinden sich ausreichend Beleuch-
tungselemente und Sprühdüsen zum Selbstschutz am Korb“, 
erklärte Schindler. Zugleich machte er deutlich, dass die Dreh-
leiter ihre Feuertaufe im Einsatz bereits bestanden habe. Die 
Stadt Flöha hatte sich die Anschaffung fast eine Million Euro 
kosten lassen. „Der Preis ist sicherlich hoch, aber mit einem ge-
retteten Menschenleben nicht aufrechenbar“, sagte der Feuer-
wehrchef, der sich zudem über die voll besetzten Ränge in der 
Fahrzeughalle freute.

Oberbürgermeister lobt den Freistaat
Flöhas Oberbürgermeister Volker Holuscha (Die Linke) hob zu-
dem die Rolle der Sächsischen Staatsregierung hervor. „Aus 
Dresden haben wir fast 50 Prozent der Anschaffungskosten als 
Fördermittel erhalten“, wollte das Stadtoberhaupt nicht un-
erwähnt lassen. Leiter der benachbarten Feuerwehren ließen es 
sich nicht nehmen, mit kleinen Präsenten zur Fahrzeugweihe 
zu gratulieren. Schindler erinnerte zudem an ein Jubiläum. Im 

September 1994, also vor genau 30 Jahren, wurde die Feuerwa-
che an der Turnerstraße ihrer Bestimmung übergeben. 

Jugendfeuerwehr freute sich über Unterstützung
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr bedankte sich beim Lions-
club Flöha/Augustusburg und bei der Partei Wählerinitiative 
Flöha-Falkenau (WiFF) für eine großzügige Unterstützung. Mit 
Hilfe der Spenden wurden 20 Jugendfeuerwehr-Helme und zwei 
Schlauchkörbe für die Kinderfeuerwehr beschafft.

Viele Vorführungen für große und kleine Gäste
Am Nachmittag wurden verschiedene Vorführungen veran-
staltet. So konnten die Besucher zwei eindrucksvolle Übungen 
der Drehleiter erleben, bei denen die Vorteile gegenüber dem 
Vorgängermodell erklärt und vorgeführt wurden. Die Jugend-
feuerwehr zeigte in einer kleinen Übung ihr Gelerntes und 
demonstrierte den Aufbau vom Fahrzeug zum Brandherd. Eben-
falls rückten sie zu einer brennenden Mülltonne aus, welche 
es zu löschen galt. Auch der historische Löschzug bekämpfte 
die Flammen eines im Vollbrand stehenden Holzhäuschens. Die 
Kameraden der Feuerwehr entfernten bei einer Vorführung des 
hydraulischen Rettungsgerätes mit Schere und Spreizer unter 
anderem die Türen eines Autos und nahmen das Dach ab, um 
zu demonstrieren, wie eine patientengerechte Rettung von 
statten geht. Neben den Vorführungen konnten sich die Be-
sucher an den verschiedensten Ständen der Wasserwehr, der 
Polizei und des Technischen Hilfswerks über die Arbeit der Or-
ganisationen mit Sicherheitsaufgaben erkundigen. Neben dem 
ganzen Vermitteln des Wissens um die Feuerwehr und anderen 
Organisationen kam aber auch Spiel und Spaß nicht zu kurz. Bei 
Glücksrad, Büchsenwerfen, Ponyreiten oder Zielspritzen konnte 
man sich selbst einbringen. 

„Ein großes Dankeschön an die vielen Unterstützer und Helfer, 
die so ein Fest komplett machen“, so Wehrleiter Silvio Schindler. 

kbe mit efh

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in 
einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können 
sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten. 
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt 
die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende Daten von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten
Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Wehrverwaltung: 

Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebun-

den und braucht nicht begründet zu werden. Er kann beim 
Bürgerservice (Stadtverwaltung Flöha, Claußstr. 3, 09557 Flöha) 
eingelegt werden. 

Falls der Datenübermittlung nicht

bis spätestens 31.12.2024

widersprochen wurde, werden die genannten Daten weiterge-
ben.  

Flöha, 16.09.2024

Stadtverwaltung Flöha
Bürgerservice

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
FREIWILLIGER WEHRDIENST

Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung
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Korrektur zur Öffentlichen Bekanntmachung Nr. 18/2024 der Stadt Flöha  
vom 27.08.2024 über die Höhe der Elternbeiträge ab 01.01.2025

BESCHLÜSSE
der 1. Sitzung des Stadtrates Flöha vom 
19.09.2024

Beschluss zum Verkauf des kommunalen Flurstücks Nr. 265 b, 
Gemarkung Flöha
Beschluss-Nr.: 012/2/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (18 Ja-Stimmen)

Beschluss zum Grundstücksverkauf im Bebauungsplangebiet 
„Bergmannsteig“
Beschluss-Nr.: 013/2/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (18 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Fristverlängerung eines Wiederkaufsrechtes 
am Flurstück 301/57, Gemarkung Plaue
Beschluss-Nr.: 014/2/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (18 Ja-Stimmen)

Beschluss zum Grundstücksankauf von Teilflächen des Flur-
stücks Nr. 601/31, Gemarkung Flöha
Beschluss-Nr.: 015/2/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Einstimmig (18 Ja-Stimmen)

Beschluss zur Zuschlagserteilung nach öffentlicher Aus-
schreibung – Ersatzanschaffung Kommunalfahrzeug für Uni-
mog (FLÖ-249)
Beschluss-Nr.: 016/2/2024
Abstimmungsergebnis: ➙ Mit Stimmenmehrheit (14 Ja-Stim-
men, 2 Nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen)

STADTKURIER FLÖHA – NICHTAMTLICHER TEIL

Im November wird die Vortragsreihe im Festjahr 625 Jahre Flöha 
mit Thema „Geologie und Bergbau der Stadt Flöha“ fortgesetzt. 

Wir laden Sie herzlich ein, von Falk Meyer viel Wissenswertes zu 
diesem Thema zu erfahren.

Was:  Geologie und Bergbau der Stadt Flöha
Wann: 15.11.2024 / 19:00 Uhr (Dauer rd. 1,5 h)
Wo: Alte Baumwolle / Claußstraße 3 (Wasserbau) / 
 2. OG Stadtsaal

Informationen zu den weiteren Vorträgen finden Sie in den 
nächsten Ausgaben des Stadtkuriers und auf der Internetseite 
der Stadt Flöha. Der Eintritt zu allen Vorträgen ist kostenfrei.

Flöha, den 27. September 2024

Vortragsreihe im Festjahr  
625 Jahre Flöha 
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In auffälligen roten Westen durchstreiften die jungen Helfer am 
12. September die Stadtverwaltung Flöha – allerdings nicht in 

offizieller Mission, sondern im Rahmen einer Besichtigung des 
Ganztagsangebots „Junge Helfer“ der Grundschule Flöha. Ober-
bürgermeister Volker Holuscha nahm sich persönlich die Zeit, 
den Kindern die Aufgaben einer Stadtverwaltung zu erklären 
und aufzuzeigen, wo Bürger Unterstützung finden können. Die 
6- bis 10-jährigen Zuhörer lauschten gespannt seinen Ausfüh-
rungen und waren beeindruckt von den neuen Räumlichkeiten 
in der ehemaligen Baumwollspinnerei.
„Mit dieser Besichtigung wollte ich den Kindern unseres Ganz-
tagsangebots die Möglichkeit geben, zu verstehen, welche Auf-
gaben in einer Stadtverwaltung anfallen und worum sich alles 
gekümmert werden muss,“ erklärte Michael Frenzel, der Leiter 
des Angebots.
Im Ganztagsprogramm lernen die Schüler der Grundschule Flöha 
alles rund ums Thema Helfen. Dabei werden verschiedene Hilfs-
organisationen vorgestellt und Themen wie Erste Hilfe, Ver-
kehrserziehung und Umweltschutz behandelt. Auch Sport, Spiel 
und Spaß kommen nicht zu kurz.

„Als nächstes stehen verschiedene Themen rund um die Arbeit 
der Polizei auf dem Programm,“ kündigte Frenzel an.

JUNGE HELFER ERKUNDEN DIE 
STADTVERWALTUNG

Das Ganztagsangebot „Junge Helfer“ besichtigte die Stadtverwaltung Flöha. 
Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann

Es war ein ganz besonderer Moment, als im Rahmen des öffent-
lichen Appells vier Mitglieder aus der Jugendfeuerwehr Flöha 
ihre Berufungsurkunden für die aktive Truppe erhielten. Dem-
nach werden drei männliche Jugendliche ab sofort in Flöha 
ihren Ausbildungsdienst absolvieren. Ein weibliches Mitglied 
mischt jetzt in Falkenau mit. „Sicherlich gibt es auch bei uns 
Quereinsteiger. Aber die Gewinnung von Feuerwehrnachwuchs 
ist eine enorm wichtige Aufgabe. Nur so kann auch künftig die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehren aufrecht erhalten wer-
den“, sagte der Stadtwehrleiter Silvio Schindler. Dafür haben 
sich die Ortswehren aus Flöha und Falkenau vor einiger Zeit ver-
ständigt, eine gemeinsame Jugendfeuerwehr zu bilden. Diese 
hat aktuell 20 Mitglieder im Alter von 10 bis 16 Jahren. „Nach 
Erreichen der Altersgrenze gehen sie dann in ihre ursprüngliche 
Wehr zurück“, betonte Schindler.
Chef der Jugendfeuerwehr ist Nils Richter. Der Kinderfeuer-
wehr (6 bis 10 Jahre) steht Thomas Neuber vor. Sie zählt 15 
Mitstreiter. Die Kinderfeuerwehr diene vor allem dazu, auf spie-
lerische Weise Grundlagen des Brandschutzes und die Idee des 
Ehrenamtes zu vermitteln. Diese Erkenntnisse werden in der 
Jugendfeuerwehr vertieft. Für die Ausbildung hat der Feuer-
wehrnachwuchs aus der Großen Kreisstadt finanzielle Unter-
stützung bekommen. Der Lionsclub Flöha-Augustusburg (1.600 

Euro) sowie die Wählerinitiative Flöha-Falkenau (800) spende-
ten Geld für die Ausbildung. „Wir haben dafür zwei Schlauch-
tragekörbe angeschafft, die mit Schläuchen und einem Verteiler 
in kindgerechter Größe gefüllt sind. Zudem konnten wir für die 
Jugendfeuerwehr zwanzig neue Helme beschaffen. Für dieses 
Engagement möchte ich mich im Namen unserer Truppe herz-
lich bedanken“, sagte Schindler während der Veranstaltung, 
die zum „Tag der offenen Tür“ der Freiwilligen Feuerwehr Flöha 
stattfand. Kbe

FEUERWEHR FREUT SICH ÜBER SPENDEN

Oberbürgermeister Volker Holuscha legt am 17. November, 
10:00 Uhr im stillen Gedenken an die Opfer von Krieg und Ver-
treibung ein Blumengebinde an der Gedenkstätte auf dem 
Waldfriedhof in Flöha-Plaue nieder. Er erinnert an diesem Tag 
an das unermessliche Leid und die Opfer, die Kriege über die 
Menschheit gebracht haben und mahnt, dass die derzeitigen 
weltweiten Kriege und Konflikte nur mit friedlichen Mitteln ge-
löst werden können.

VOLKSTRAUERTAG AM  
17. NOVEMBER

WERBUNG
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WERBUNG

Die Wohnungsverwaltungs- und baugesellschaft mbh Flöha 
(WVBG) hat ihren ersten Beitrag zum Ausbau der Ladeinfra-
struktur für Kraftfahrzeuge in der Stadt geleistet. In Koopera-
tion mit dem Ilmenauer Unternehmen Area Charge wurden die 
ersten zwei öffentlich nutzbaren Ladepunkte des Wohnungs-
unternehmens in Betrieb genommen.

Sie befinden sich auf einen Parkplatz, der im vergangenen Jahr 
zwischen den beiden Elfgeschossern an der Augustusburger 
Straße errichtet wurde. Kraftfahrer können ihre Autos an dieser 
Stelle zum momentanen Festpreis von 39 Cent pro Kilowatt-
stunde aufladen. Die Abrechnung erfolgt über den Betrieb aus 
Thüringen, dessen Geschäftsführer Thorsten Jahn zur Inbetrieb-

nahme am 18. September mit dabei war. „Wir sind auf die Ex-
perten aus Ilmenau aufmerksam geworden, weil sie in Chem-
nitz bereits einige Projekte erfolgreich umgesetzt haben“, sagte 
Frank Böttcher, der Geschäftsführer der WVBG. Die Investition 
an den Elfgeschossern habe schätzungsweise rund 25.000 Euro 
gekostet. Böttcher hoffe nun darauf, dass die beiden Strom-
Säulen auch intensiv genutzt werden. „Es ist angedacht, in Zu-
kunft an dieser Stelle zwei weitere Ladepunkte aufzubauen“, 
machte er deutlich. Zudem gibt es konkrete Überlegungen, im 
Wohngebiet „Am Sattelgut“ entsprechende Säulen aufzubauen. 
Der Flöhaer Oberbürgermeister Volker Holuscha begrüßte diese 
Pläne. „Durch das Engagement der WVBG wird das noch dün-
ne Netz von Lademöglichkeiten für Kraftfahrzeuge in unserer 
Stadt verdichtet“, sagte das Stadtoberhaupt. Kbe

NEUE LADEPUNKTE FÜR E-FAHRZEUGE  
IN FLÖHA

Areacharge-Geschäftsführer Thorsten Jahn, WVBG-Prokuristin Sandra Krause, OB 
Volker Holuscha, Elektromeister Mirko Berger und Geschäftsführer Frank Böttcher. 
Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann

Der 22-KW Ladepunkt kann derzeit zwei E-Fahrzeuge mit Strom versorgen. 
Foto: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann
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Flöha, den 29. September 2024

Liebe Katholische Kirchgemeinde Sankt Theresia,

ich gratuliere Ihnen zum 60. Kirchweihfest auf das Herzlichste!

Die Geschichte Ihrer Gemeinde begann  infolge der Einwande-
rungsbewegung aus Oberschlesien, Bayern und dem Rheinland 
im Jahr 1917.
Trotz der Tatsache, dass sich der Religionsunterricht und die 
Gottesdienste in den ersten Jahrzehnten auf Privaträume und 
Gaststätten beschränken mussten, wuchs die katholische Ge-
meinde. Die Flüchtlingsbewegung nach dem 2. Weltkrieg ließ 
Ihre Gemeinden weiter anwachsen.

So entstand in den 1950-er Jahren der Plan, ein eigenes würdi-
ges Gotteshaus zu errichten. Die Planungen und Kirchbauver-
handlungen mit den damaligen staatlichen Behörden waren 
von Rückschlägen bis hin zur puren Ablehnung gekennzeichnet. 
Doch der tiefe Glaube und die Hartnäckigkeit Ihrer Gemeinde 
und des Bistums zeigten letztlich Erfolg.

Am 3. November 1963 konnte Herr Probst Fischer den Grund-
stein dieses Bauwerks legen. In unzähligen Stunden und vielfäl-
tigen Eigenleistungen entstand innerhalb eines Jahres dieses 
würdige Kirchgebäude. So konnte am 6. Dezember 1964 durch 
Herrn Bischof Dr. Spülbeck die Kirchweihe vollzogen werden. 
Dieses Kirchweihfest soll auch dem Gedenken derjenigen ge-
widmet sein, die dieses Kirchenbauwerk entstehen ließen und 
sie zum Tempel ihres Glaubens machten.  

In meiner Begegnung mit Herrn Bischof Timmersevers im ver-
gangenen Dezember habe ich unterstrichen, dass Ihrer Kirch-
gemeinde eine wichtige soziokulturelle Bedeutung für unsere 
Stadtgesellschaft zukommt. Mit Offenheit, Toleranz und Mut 
haben Sie sich im tiefen Glauben stets den Herausforderungen 
der Zeit gestellt und sich in unsere Stadt eingebracht. Hier dür-
fen Sie die Stadtpolitik, entgegen den Erfahrungen vor dem po-
litischen Umbruch 1990, auch weiterhin an Ihrer Seite wissen. 

Politik und Kirche müssen sich auf dem steinigen Weg im 21. 
Jahrhundert gemeinsam auf ihre Verantwortung für die Be-
wahrung der Schöpfung und die Würde eines jeden Menschen 
besinnen. Die Kirchen können auch und gerade in diesen auf-
geheizten Zeiten ein Raum sein, der offen ist für Gespräche, 
tolerante  Begegnungen oder  Orte der Stille und Einkehr. Den 
vielen Fragen und zunehmenden Sorgen und Ängsten der Men-
schen können sie auf ihre eigene Art Zuflucht und Halt bieten. 
Für all das, was wir Menschen brauchen, aber oft untergeht: 
Zuneigung und Mitmenschlichkeit. Christen sind hierbei nicht 
verwechselbar, sondern wahrhaft in ihrem biblischen Glauben 
und Handeln.

Angesichts der heutigen Entwicklungen von Neid, Egoismus und 
Hass ist die Verkündigung Ihrer Glaubensbotschaft von Barm-
herzigkeit und Vergebung ein Gebot der Stunde.  

Volker Holuscha 
Oberbürgermeister

GRUSSWORT DES OBERBÜRGERMEISTERS
an die Katholische Kirchgemeinde Sankt Theresia

Der Freistaat Sachsen hat mit in Kraft treten des Erlasses „An-
passung der Regenwassereinleitungen aus Misch- und Trenn-
kanalisationen im Freistaat Sachsen an den Stand der Technik 
- Handlungskonzept Regenwasser (HKReWa)“ alle Einleiter von 
Abwasser (Schmutz- und Niederschlagswasser) dazu verpflich-
tet umfangreiche Daten über die zuständige untere Wasserbe-
hörde an den Freistaat Sachsen zu übermitteln. Ziel ist es alle 
innerörtlichen Großeinleitungen in oberirdische Gewässer zu 
erfassen, um gezielte Maßnahmen zur Entlastung der Gewässer 
zu veranlassen und einer Verbesserung des ökologischen Zu-
standes der Gewässer zu erreichen.

Das Landratsamt Mittelsachsen bittet daher alle Großeinleiter 
(ausgenommen sind Einleitungen von nicht gewerblichen Ein-
zelgrundstücken) bis 31.12.2025 die Excel-Tabelle, welche unter 
folgendem Link abgerufen werden kann www.landkreis-mittel-
sachsen.de/regenwassereinleitung, unter dem Blatt „Daten-
erhebung“ bis Spalte V für jede Einleitstelle vollständig auszu-
füllen. Des Weiteren bitten wir Sie das Deckblatt vollständig 
auszufüllen.

Die ausgefüllten Tabellen übermitteln Sie bitte per E-Mail an 
folgende Adresse: 
siedlungswasserwirtschaft@landkreis-mittelsachsen.de.
 
Genauere Informationen zum Erlass des Freistaats Sachsen kön-
nen unter folgendem Link abgerufen werden: 
https://www.wasser.sachsen.de/download/Erlass_der_LDS_
HKReWa_20240704.pdf
 
Aus dem Erlass gehen weitere Anforderungen zu dem zukünfti-
gen Umgang mit Abwassereinleitungen in öffentliche Gewässer 
hervor. Die genauen Details entnehmen Sie bitte dem Erlass.
Bei Rückfragen zum Erlass bitten wir Sie direkt Kontakt mit der 
Landesdirektion Sachsen aufzunehmen.
 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen telefonisch gern zur 
Verfügung (03731/7994076).
 
Quelle: Landratsamt Mittelsachsen, Abteilung Umwelt, Forst und 
Landwirtschaft, Referat Siedlungswasserwirtschaft

DATENABFRAGE IM RAHMEN DES  
HANDLUNGSKONZEPTES REGENWASSER
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Der Förderverein der Oberschule Flöha-Plaue steckt derzeit 
in den Vorbereitungen auf das 125jährige Schuljubiläum am 
05.10.2025.

125 Jahre Schule Flöha-Plaue ist für uns Anlass, mit ganz beson-
deren Überraschungen aufzuwarten. Dafür haben wir uns die 
Firma „Wendt und Kühn“ ins Boot geholt und diese gestaltet 
explizit für unsere Schule zwei Sonderfiguren. Gemeinsam ha-
ben wir überlegt, welche Figuren dem Anlass gerecht werden 
könnten und unsere Schule repräsentieren.

Ende Oktober werden wir die beiden Sondereditionen veröffent-
lichen und bekannt geben, wo sie schon im Vorfeld auf unser 
Schuljubiläum zu erwerben sind.

Die Figuren sind streng limitiert auf 125 Stück. 

Erhältlich sind sie natürlich auch anlässlich der Klassentreffen 
am 03. und 04. Oktober 2025.

Als weiteres Highlight haben wir eine Postkarte gestaltet, die 
den Wandel des Schulgebäudes im Laufe der 125jährigen Schul-
geschiche widerspiegelt. 
Die Postkarte präsentieren wir ebenfalls Ende Oktober 2024.

Seien Sie also gespannt und lassen Sie sich überraschen!

Marion Rothe/Thomas Engel
Förderverein der Schule Flöha-Plaue e.V.

SONDERFIGUREN „WENDT UND KÜHN“ ZUM 
125JÄHRIGEN SCHULJUBILÄUM DER SCHULE 

FLÖHA-PLAUE

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner der 
LEADER-Region herzlich zu einer Regionalkonferenz ein 

am 29. Oktober 2024, von 17:00 bis 19:00 Uhr,
in das medizinisch-kulturelle Zentrum „Lindenhof“ 

Leubsdorf,
Borstendorfer Straße 3, 

09573 Leubsdorf.

Das 10-jährige Bestehen unseres Vereins möchten wir zum An-
lass nehmen, auf das Erreichte zur Entwicklung des ländlichen 
Raumes in der vergangenen Förderperiode zurückzublicken. Wir 
stellen zudem die aktuelle LEADER-Entwicklungsstrategie vor 
und informieren über die unterschiedlichen Fördermöglichkei-
ten für Privatpersonen, Kommunen, Unternehmen, Vereine, Ver-
bände, Religionsgesellschaften und andere regionale Akteure.

Aus den 6 Bereichen, die bis 2027 mit Mitteln der Europäischen 
Union und des Freistaates Sachsen bezuschusst werden kön-
nen, steht in unserer Regionalkonferenz das Handlungsfeld 
„Natur und Umwelt“ im Fokus. Des Weiteren haben wir einen 
Referenten vom Landschaftspflegeverband Mulde/Flöha e.V. 
eingeladen, der Wissenswertes rund um die Förderrichtlinie 
„Natürliches Erbe“ vermitteln wird.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Gedankenaus-
tausch. Für einen Imbiss mit regionalen Lebensmitteln ist ge-
sorgt.

Anmelden zur kostenfreien Veranstaltung können sich Inte-
ressierte aus den folgenden Orten der LEADER-Region: Augus-
tusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Fran-
kenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heidersdorf, 
Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Po-
ckau-Lengefeld und Zschopau. 

Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum 20. Oktober 2024 per 
E-Mail an info@floeha-zschopautal.de oder online unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e.V.
Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de/regionalkonferenz

GEMEINSAM DIE ZUKUNFT DER REGION  
GESTALTEN – EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN 

REGIONALKONFERENZ

WERBUNG
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Anlässlich der 625-Jahrfeier veranstaltete die Stadtverwaltung Flöha 2023 einen Foto- und Malwettbewerb an welchem sich elf 
Künstlerinnen und Künstler unserer Stadt beteiligten. Die eingereichten Werke sollen nun in einer Ausstellung präsentiert werden. 
Die Ausstellung findet vom 15. Oktober bis zum 29. November 2024 im Foyer des Bürgerservice-Bereichs, Claußstraße 3, 1. Etage, 
statt und ist während der regulären Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Flöha zugänglich.
Wir freuen uns darauf, Sie bei der Ausstellung begrüßen zu dürfen!

AUSSTELLUNG ZUM FOTO- UND  
MALWETTBEWERB ANLÄSSLICH DES FESTJAHRES

Die Gewinnerbilder wurden im Rahmen des Festaktes zur 625-Jahrfeier prämiert. Grafik: Stadtverwaltung Flöha/ Erik Frank Hoffmann

Die neu gewählten und inzwischen verpflichteten Ortschafts-
räte möchten sich bei allen Wählerinnnen und Wählern ganz 

herzlich für Ihr Vertrauen bedanken. Wir hoffen und wünschen 
uns, dass wir natürlich mit Ihrer Hilfe, in dieser Wahlperiode das 
Möglichste für unseren Ort herausholen können. Wir haben uns 
bereits in der 1. Öffentlichen Sitzung zu den finanziellen Mitteln 
geeinigt, die für die wichtigsten Maßnahmen der nächsten Zeit 
benötigt werden. Ich vertraue darauf, dass auch unsere Falken-
auer Stadträte die Belange des Ortsteiles intensiv vertreten. Ich 
möchte Ihnen noch die gewählten Ortschaftsräte kurz vorstel-
len: v.l.n.r. Dirk Herbrich (WIFF), Boris Ringel (FW), Harald Korb 
(FW), Cornelie Sell (SPD), Thomas Richter (FW) und Martin Müller 
(FW). 

i.A. des Ortschaftsrates Falkenau 
Martin Müller

NACHRICHTEN AUS DEM  
ORTSCHAFTSRAT FALKENAU
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Jeder 2.
Eigentümer in Flöha 
setzen auf die digitale Zukunft.

Entscheiden auch Sie sich jetzt 
für Ihren Glasfaser-Anschluss:
eins.de/glasfaser-ausbau

Der Breitbandausbau wird im Rah-
men der Bundes-Richtlinie für die 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundes-
republik Deutschland“ gefördert. 

Das Vorhaben wird gefördert nach der Richtlinie 
‚Digitale Offensive Sachsen‘.
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>> Kunst aus den Händen geschickter Meister erleben <<

Am 20. Oktober öffnen im 25. Jubiläumsjahr Manufakturen, Mu-
seen und Vereine ihre Türen zum Tag des traditionellen Hand-
werks im Erzgebirge. Vom Bergschmied bis zum Glasbläser, 
vom Drechsler bis zum Posamentierer – überall lässt sich echte 
Werkstattluft schnuppern und authentisches Traditionshand-
werk in seiner gesamten Vielfalt erleben. 
Vielerorts bieten sich Gelegenheiten, Blicke hinter oft verborge-
ne Türen zu gewinnen und spannendes Hintergrundwissen über 
nachhaltige Fertigung und individuelle Gestaltung zu erfahren. 
Bereits 128 Teilnehmer haben sich für diesen besonderen Tag 
angemeldet – unter ihnen sind auch elf neue Betriebe. Die Orte 
mit den meisten Teilnehmern sind Olbernhau, Annaberg-Buch-
holz, Grünhainichen und Schneeberg. 
Neben dem traditionellen Holzkunsthandwerk, den textilen 
Handwerkstechniken, wie Klöppeln, Sticken, Spinnen oder 
Weben sind andere, seltene und traditionelle Gewerke zu er-
leben. Bestaunt werden können zum Beispiel das Heuweben, 
das Papierschöpfen, die Herstellung von Massefiguren, das Uhr-
macherhandwerk, die Zigarrenherstellung, die Herstellung von 
Senf, Essig und Sauerkraut oder die Schafwollverarbeitung, um 
nur einige der 75 unterschiedlichen Gewerke zu nennen, die an 
diesem Tag vorgestellt werden. 
Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es oft sogar, 
selbst kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen Hand-
werkstechniken zu probieren.
Zahlreiche Handwerker haben Angebote für Kinder vorberei-
tet, wie zum Beispiel das Modellieren von Tieren aus Ton, eine 

Kinderbackstube oder auch das Schnupperdrechseln an der 
Drechselbank.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – viele Teilnehmer 
halten ein Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckereien 
bereit. 
Alle Teilnehmer und weitere Informationen für Besucher sind 
hier gelistet: www.erzgebirge-tourismus.de/tag-des-handwerks

Hintergrundinformation:
Der Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge ist ein in 
Deutschland einmaliges Angebot. Der Tourismusverband Erzge-
birge e.V. führt ihn seit dem Jahr 2000 jedes Jahr am dritten 
Sonntag im Oktober durch. Auch in diesem Jahr öffnen wieder 
zahlreiche Werkstätten, Museen und Vereine ihre Türen und ge-
währen Einblicke hinter die Kulissen. 

Aktuell haben sich insgesamt 128 Teilnehmer angemeldet, 
davon sind 33 Unternehmen sowohl am Samstag als auch am 
Sonntag geöffnet. Zu den neuen Partnern in diesem Jahr zäh-
len:
• Bäckerei Möbius, Oederan
• Die Annaberger Keramikwerkstatt, Annaberg-Buchholz
• Erhaltung erzgebirgischer Lebensweisen e.V., Thermalbad 

Wiesenbad
• Holzfabrik Erzgebirge, Lauter-Bernsbach
• Nestler Feinkartonagen, Ehrenfriedersdorf
• Rößler-Hof, Burkhardtsdorf
• Schaumwerkstatt, Crottendorf
• Keramikwerkstatt Jana Kalisch, Mauersberg
• Schloss Wildeck, Zschopau
• Schnitzerei Rohtert, Grünhainichen
• Schnitzverein „Schlägel & Eisen“ e.V., Schneeberg

Bereits zum 25. Mal und damit von Beginn an dabei sind: 
• Zinngrube, Ehrenfriedersdorf
• Holzbildhauermeister Dietzsch, Geyer
• Technisches Museum Papiermühle, Zwönitz
• Glasbläserei Hellbach, Brand-Erbisdorf 
• kul(T)ourbetrieb des Erzgebirgskreises, Volkskunstschule, 

Schwarzenberg

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

JUBILÄUM
25. Tag des traditionellen Handwerks am 20. Oktober überall im Erzgebirge

Foto: Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Der Rassegeflügelzüchterverein Flöha und 
Umgebung e.V. richtet in diesem Jahr die  
47. Kreisjunggeflügelschau aus. 
Sie findet vom 26. bis 27. Oktober 2024 in 
Flöha in der Sport- und Kulturhalle Flöha-
Plaue auf der Friedrich-Ludwig-Jahnstraße 
statt.

Präsentiert werden verschiedenste Rassen von Wassergeflügel, 
Hühnern, Zwerghühnern und Tauben. Eine Tombola lädt dazu 

ein, sein Glück zu versuchen und einen von zahlreichen Preisen 
zu gewinnen. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Unsere Ausstellung ist am Samstag von 09:00 bis 18:00 Uhr und 
am Sonntag von 09:00 bis 15:00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns 
auf viele große und kleine Besucher.

Vorstand des RGZV Flöha

JUNGGEFLÜGELSCHAU DES  
KREISVERBANDES FLÖHA
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CHEMNITZ 2025
Kulturhauptstadt-Nachrichten für und aus der Region

Chemnitz und 38 Kommunen aus Mittelsachsen, dem Erzge-
birge und dem Zwickauer Land sind im Jahr 2025 gemeinsam 
Kulturhauptstadt Europas. Mit den „Kulturhauptstadt-Nach-
richten“ erfahren Sie mehr über Aktuelles und Fortschritte aus 
dem Kulturhauptstadt-Prozess, vor allem in und mit der Region. 
Viel Spaß beim Lesen!

TERMIN-RÜCKBLICK

PURPLE PATH: Skulptur „My Floating Home” von Karolin 
Schwab in Niederwiesa eingeweiht
Am 31.09.2024 wur-
de in Niederwiesa/
Braunsdorf die Skulp-
tur „My Floating 
Home“ von Karolin 
Schwab im Mühl-
graben, einem Um-
leitungsgraben der 
Zschopau, einge-
weiht. Das Werk aus 
rot-pulverbeschich-
teten Vierkantroh-
ren erinnert an eine 
flüchtige, dreidimen-
sionale Skizze eines Hauses. Die Künstlerin geht mit dem Werk 
der Frage nach, was es bedeutet, zu Hause zu sein. Durch die im 
Verlauf der Jahreszeiten sich verändernde Umgebung entste-
hen wechselnde Bilder im Wasser. Carolin Schwab wurde 1987 
in Stralsund geboren und lebt in Berlin.

PURPLE PATH: Skulptur „42 Tage” von Bettina Pousttchi in 
Schwarzenberg eingeweiht

Am 30. August 2024 wurde das Werk „42 Tage“ der deutsch-
iranischen Bildhauerin Bettina Pousttchi in Schwarzenberg 
eingeweiht. Insgesamt 42 an Straßenpoller erinnernde Objekte 
aus pulverbeschichtetem Stahl wurden in sieben Gruppen auf-
gestellt. Sie erinnern an Menschengruppen auf einem Markt-

platz, die die Köpfe zusammenstecken. Das Werk verweist auf 
die Legende der „Freien Republik Schwarzenberg“, als die Stadt 
nach dem Zweiten Weltkrieg 42 Tage lang weder von amerika-
nischen noch sowjetischen Alliierten besetzt war. Stefan Heyms 
utopischer Roman „Schwarzenberg“ (1984) verewigte diese un-
gewöhnliche historische Episode im kulturellen Gedächtnis der 
Schwarzenberger. Bettina Pousttchi wurde 1971 in Mainz ge-
boren und lebt in Berlin.

European Peace Ride – Die Europäische Friedensfahrt 2024 
verbindet Kulturhauptstädte
Am 13. September 2024 startete der diesjährige European Pea-
ce Ride in der Kulturhauptstadt Europas 2024 - in Bad Ischl im 
Salzkammergut. Vor dem Start zur ersten von drei Etappen über 
570 Kilometer durch Österreich und Tschechien nahmen die 
Radsportler:innen einen Salzstein als symbolischen Staffelstab 
für Chemnitz 2025 entgegen. Die erste Etappe musste wegen 
Unwetter im Bus zurückgelegt werden.
Nach einem letzten Stopp bei den Annaberger Klöppeltagen 
wurden die Radfahrer:innen am Sonntag, den 15. September am 
Eissportforum von den Chemnitzer:innen mit dem „SattelFest“ 
in Empfang genommen.

Ausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: 
West-Östliche Inspirationen in Textil
Die Ausstellung „West-Östliche Inspirationen in Textil“ mit Sti-
ckereien aus Afghanistan ist noch bis zum 3. November 2024 
im Textil- und Rennsportmuseum in Hohenstein-Ernstthal zu 
sehen. In Zusammenarbeit mit dem Stickprogramm GULDUSI 
der Deutsch-Afghanischen Initiative e. V. wurden von afghani-
schen Frauen zehn verschiedene Motive nach Vorlagen aus der 
umfangreichen textilen Mustersammlung des Museums nach-
gestickt. Auf Basis dieser Arbeiten haben wiederum 40 Teilneh-
mer:innen aus Deutschland, Norwegen, Niederlande, Luxem-
burg, Spanien und der Schweiz in der Mitverwendung dieser 
Stickmotive eigene künstlerische Textilkunstwerke geschaffen, 
in denen sie sich mit dem west-östlichen Kontext auseinander-
setzen. Mehrfach wurden Themen aufgegriffen wie die Rolle der 
Frauen in Afghanistan, ihre stickende Tätigkeit oder die orien-
talische Ornamentik.

Karolin Schwab, My Floating Home, 2024, Courtesy: 
Karolin Schwab, Foto: Johannes Richter

Bettina Pousttchi, 42 Tage, 2024, Courtesy: Bettina Pousttchi, Foto: Johannes Rich-
ter

Foto: Ernesto Uhlmann
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Die Ausstellung wurde im Rahmen des Förderprogrammes „Klei-
ne feine Projekte“ des Regionalmanagements Europäische Kul-
turhauptstadtregion Chemnitz gefördert.
Veranstalter: https://trm-hot.de/sonderausstellungen.html

Chemnitz 2025-Makerhubs zum Austausch in Österreich

Organisiert von KREATIVES Sachsen und der Wirtschaftsför-
derung Sachsen ging es für Verantwortliche des Chemnitz 
2025-Hauptprojekts Makers, Business & Arts und Vertreter:in-
nen der Chemnitz 2025-Makerhubs, des regionalen Handwerks 
und der Makerszene nach Österreich. Bei der Kreativtour Bre-
genzerwald konnten die Teilnehmer:innen kreative Initiativen 
vor Ort und neue Ansätze für die Nachwuchsgewinnung im 
traditionellen Handwerk kennenlernen. Inspirierend war der 
Besuch des CampusVäre in Dornbirn: Hier entsteht in einem 
ehemaligen Industriebau ein kreativer Campus mit vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten. Im Gespräch mit Organisator:innen des 
“Gesellschaftsforums mit Festivalcharakter” FAQ Bregenzerwald 
lernte die sächsische Delegation innovative Ideen für Veran-
staltungsformate kennen. Und beim Besuch des Vorarlberg Mu-

seums kamen Heimatgefühle auf: In der Ausstellung „Mythos 
Handwerk“ wird auch sächsisches Handwerk wie Blaudruck, 
Kunsthandwerk aus dem Erzgebirge oder der Herrenhuter Stern 
gezeigt.

TERMIN-VORSCHAU

Start der Chemnitz 2025-Ausstellung „Silberglanz und Kum-
peltod“ im smac am 25. Oktober 2024 
Die Ausstellung „Silberglanz und Kumpeltod“ ist ab 25. Okto-
ber 2024 im Staatlichen Museum für Archäologie Chemnitz zu 
sehen. Besonders im Erzgebirge prägte der Bergbau die Kultur, 
die Landschaft und den Lebensstil der Menschen. Auf Paraden, 
geschnitztem Weihnachtsschmuck und sogar auf einem Altar 
begegnen sie uns noch heute: stolze Bergleute in schicken Uni-
formen. Die Ausstellung beleuchtet den Erzbergbau sowohl von 
seiner glänzenden als auch von seiner dunklen Seite. Objekte 
von der Bronzezeit bis ins 21. Jahrhundert fördern das zu Tage, 
was unter Tage vor sich ging. Die Ausstellung steht unter der 
Schirmherrschaft von Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier.
„Silberglanz und Kumpeltod“ ist ein offizielles Chemnitz 
2025-Projekt. Die Ausstellung wird bis zum 29. Juni 2025 zu se-
hen sein.
Veranstaltungsort: Staatliches Museum für Archäologie Chem-
nitz (smac), Stefan-Heym-Platz 1, 09111 Chemnitz
Veranstalter: https://www.smac.sachsen.de/index.html#1

Programm für das Kulturhauptstadtjahr 2025 wird am 25. Ok-
tober 2024 bekannt gegeben

Die Vorbereitungen fürs Kulturhauptstadtjahr laufen auf Hoch-
touren. Am 25. Oktober 2024 gibt das Team der Kulturhaupt-
stadt Europas Chemnitz 2025 gGmbH zusammen mit den Pro-
jektpartner:innen einen Einblick in das Programm von Chemnitz 
2025. Das Presseevent wird live gestreamt.
Am gleichen Tag, um 18:30 Uhr, wird die Kunstinstallation „Er-
satzteillager“ im Fahrzeugmuseum Chemnitz im Rahmen des 
Hauptprojekts #3000Garagen eröffnet. Dafür hat sich der Künst-
ler Martin Maleschka verschiedene Gegenstände aus Chemnit-
zer Garagen von deren Nutzern geliehen. Diese hat er im Fahr-
zeugaufzug der Hochgarage neu arrangiert, um die Garage als 
lebendiges Archiv erfahrbar zu machen. Die Installation ist bis 
zum Ende des Kulturhauptstadtjahres im Museum für sächsi-
sche Fahrzeuge zu sehen und lädt ein, das „Ersatzteillager“ zu 
besuchen.

Sibylle Pieper, flowers of resilience, Foto: TRM-HOT

Zu Besuch im CampusVäre, Foto: Josephine Hage

Foto: © smac / Haus E, alltag&anders
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Um den Programmlaunch für das Kulturhauptstadtjahr zu fei-
ern, lädt Chemnitz 2025 zu einer Party ins TRANSIT: Chemnitzer 
DJs liefern den Sound zum Warm-Up und machen Stimmung auf 
den letzten Metern zum Kulturhauptstadtjahr 2025.

WEITERE NACHRICHTEN

Pflanzflächen für Apfelbäume gesucht!
Die Idee hinter dem Chemnitz 2025-Hauptprojekt GELEBTE 
NACHBARSCHAFT ist, dass Menschen in Chemnitz und der Kul-
turhauptstadtregion gemeinsam Apfelbäume pflanzen, sie 
pflegen und zusammen feiern. Schülerinnen und Schüler, Hei-
matvereine, Mitarbeitende aus Unternehmen, kirchlich und vor 
Ort-engagierte Menschen kümmern sich langfristig um die Bäu-
me, gießen, mähen, ernten und kochen zusammen.
Freudenfrüchte für alle sind das Ziel des Projekts, das von vie-
len verschiedenen Menschen gemeinsam in Partnerschaften 
verwirklicht und gelebt wird. Die Beteiligten tragen zu einem 
klimafreundlichen Chemnitz bei, lernen voneinander und feiern 
die diverse Küchenkultur rund um Äpfel und andere Früchte. 
 Es werden weiterhin Flächen zum Pflanzen der Apfelbäume ge-
sucht. Mehr Informationen gibt es unter: https://chemnitz2025.
de/gelebte-nachbarschaft/

Kontakt: Tina Langklotz, pflanzen@chemnitz2025.de

Programm „enter – Junge Kulturregion Chemnitz“ 
Im Projekt „enter — Junge 
Kulturregion Chemnitz“ 
öffnen sich Räume zum 
Experimentieren!
Ergänzend zur Kultur-
hauptstadt Europas in 
Chemnitz 2025 hat die 
Kulturstiftung des Bun-
des ein Programm initi-
iert, das von Spinnerei e.V. und Fabmobil e.V. umgesetzt wird. 
Bis 2029 werden Projekte von und mit jungen Menschen gestal-
tet, sowohl in Chemnitz als auch in der Kulturhauptstadtregion 
mit ihren 38 Kommunen.
Dabei verfolgt das Projekt einen aufsuchenden Ansatz, der be-
stehende Kunst- und Kulturorte stärkt, Bildungseinrichtungen 
und zivilgesellschaftliche Akteure einbindet, europäische Part-
nerschaften initiiert und gleichermaßen die Nähe zur Chemnit-
zer Kunst- und Jugendszenen sowie den migrantischen Commu-
nities vor Ort sucht.
Kontakt für Interessierte: Helena unter  region@enter-kultur-
region.de
Alle Infos unter: https://enter-kulturregion.de/

Energie eins wird neuer Hauptsponsor von Chemnitz 2025 – 
Budget für Mikroprojekte in der Region
Der Versorger eins wird Hauptsponsor der Kulturhauptstadt 
Europas Chemnitz 2025. „Als regional verwurzeltes Unterneh-
men mit bereits langjährigem und vielfältigem Engagement in 
Chemnitz und der Region ist es für uns selbstverständlich, dass 
wir dazu beitragen wollen, den Titel Kulturhauptstadt 2025 mit 
Leben zu füllen“, sagt Roland Warner, Vorsitzender der eins-Ge-
schäftsführung. 
Das Engagement von eins als Hauptsponsor zeigt sich dabei auf 
vielfältige Weise. So wird das Kunstfestival Begehungen 2025 
als ein gemeinsames Projekt mit dem Begehungen e.V. erstmals 
auf dem Gelände des ehemaligen HKW Nord II stattfinden. eins 
ist Kooperationspartner und stellt einen Teil des Geländes zur 
Verfügung. Unter anderem unterstützt der Infrastrukturdienst-
leister darüber hinaus finanziell die Chemnitz 2025-Projekte 
European Peace Ride, Sports United und das neue Format Sport-
wochen. 
„Außerdem stellen wir Budgets für Mikroprojekte in den Ge-
meinden der Kulturhauptstadtregion bereit“, freut sich Syl-
vio Krause, stellvertretender eins-Aufsichtsratsvorsitzender. 
„Durch die Unterstützung zahlreicher kleinerer Initiativen in 
der Region soll der Fokus auch auf die Bedeutung der ebenfalls 
engagierten Städte und Gemeinden rund um Chemnitz gelegt 
werden“, so Krause.

Foto: Peter Rossner

Foto: Ernesto Uhlmann

WERBUNG
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+++ SPORTNACHRICHTEN +++

Ganz traditionell am 3. September Wochenende fand unsere 
Heimregatta auf dem Wehrteich in Plaue statt. 16 Vereine aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen fanden den Weg nach 
Flöha. Der Herbst zeigte sich von seiner besten Seite und lockte 
viele Interessierte an die Zschopau, um die spannenden Rennen 
im 2-Minutentakt von 9-18 Uhr zu beobachten. Bei perfekten 
Bedingungen auf der 200 Meter Strecke, zeigten sich die Flöha-
ner Kanuten mit 22 Gold-, 15 Silber- und 10 Bronzemedaillen 
sehr erfolgreich.
Die Medaillenübergabe erfolgte durch Weltmeisterin Anne 
Knorr, die selber im K2, K4 und K2 Mix erfolgreich an den Start 
ging. 

Gegen Nachmittag wurden die mittelsächsichen Teilnehmer 
an der diesjährigen Deutschen Meisterschaft von Oberbürger-
meister Volker Holuscha, Landtagsabgeordneten Susann Leit-
hoff und Vereinsvorsitzenden Anette Götze geehrt. Außerdem 

wurden Shania Richter und Karl Fröhner vom Oberbürgermeis-
ter ehrenvoll verabschiedet, denn sie lernen und trainieren ab 
diesem Schuljahr beim Kanu Club Dresden.
Nach intensiver und wochenlanger Vorbereitung, blicken wir 
auf einen eindrucksvollen, gelungen Tag zurück und behalten 
ihn in guter Erinnerung. 
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, Eltern und Zuschau-
er fürs Kommen. 
Für Shania blieb keine Luft zum Durchatmen. Gleich einen Tag 
später ging es für sie 
nach Wusterwitz zum 
Olympiapokal der Grup-
pe Ost. Das ist ein Län-
dervergleichswettkampf 
zwischen Sachsen, Sach-
sen-Anhalt, Thüringen, 
Brandenburg, Berlin und 
Mecklenburg-Vorpom-
mern. Durch ihre hervor-
ragenden Ergebnisse zur 
Landesmeisterschaft no-
minierte sie sich für die 
sächsische Auswahl. Sha-
nia erkämpfte sensatio-
nelles Gold im K1 und K2 
mit Luisa Fratzscher aus 
Markranstädt. Zudem 
paddelte sie gemeinsam 
mit Bruno Friedrich aus 
Leipzig im Mix K2 über-
raschend zu Bronze. 

Hanna Lotta Neuber
KSV 1928 Flöha e.V.

Erfolgreiche 51. Herbstregatta Flöha & Olympiapokal Wusterwitz

K4 der Damen Senioren mit Dominique Richter, Anne Knorr, Maria Goth und Katja 
Ehnert bei der 51. Herbstregatta. Foto: KSV 1928 Flöha e.V.

Shania Richter gewinnt Gold im K1 beim Olym-
piapokal in Wusterwitz.
Foto: KSV 1928 Flöha e.V.

WERBUNG
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MIT EINER GUTEN TAT GEGEN DEN HERBSTBLUES

Für viele Menschen ist 
der Herbst mit kürze-
rer Tageslichtdauer und 
oftmals ungemütlichem 
Wetter die Jahreszeit, 
in der es schwerfällt, die 
Stimmung hoch zu hal-
ten und sich für Unter-
nehmungen zu motivie-
ren. Wie wäre es genau 

zu dieser Zeit im Jahr mit einer Blutspende? Die „gute Tat“ 
hilft nicht nur Patientinnen und Patienten in den Kliniken der 
Heimatregion, sie kann auch den Spenderinnen und Spendern 
selbst zum „warm glow“ verhelfen, dem positiven und warmen 
Gefühl, seine Mitmenschen durch persönliches und selbstloses 
Engagement zu unterstützen. Im November - kurze Zeit nach 
dem Ende der Herbstferien und Feiertagen im Monat Oktober 
- müssen die Depots mit den teilweise nur wenige Tage haltba-
ren Blutpräparaten beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost jetzt 
aufgefüllt werden, um eine lückenlose Blutversorgung sicher-
zustellen. 
Wissenswertes zum Blutspenden im Herbst: 
• Nach Schnupfen oder leichter Erkältung ohne Fieber bitte 

erst eine Woche nach Symptomfreiheit wieder Blut spenden 

• Nach grippalem Infekt mit stärkeren Beschwerden bitte erst 
vier Wochen nach Symptomfreiheit wieder Blut spenden 

• Nach Einnahme eines Antibiotikums bitte erst vier Wochen 
nach dem Tag der letzten Einnahme wieder Blut spenden 

• Nach Grippeschutzimpfung kann bei Beschwerdefreiheit 
direkt am Tag nach der Impfung Blut gespendet werden

Generelle Tipps für Blutspenderinnen und -spender: 
• Vor und nach der Spende ausreichend möglichst weniger 

fetthaltig essen und alkoholfrei trinken 
• Nach der Spende eine Ruhephase einhalten 
• Bewegung an der frischen Luft stärkt auch im Herbst das Im-

munsystem 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung er-
forderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin

Nächste Blutspende:

am 05.11.2024 von 14:00 bis 19:00 Uhr
Alte Baumwolle-Wasserbau

Claußstr. 3, Flöha

DRK-Blutspender sichern die Patientenversorgung in der dunkleren Jahreszeit

Unter dem Motto „Versöhnung 
über den Gräbern“ betreut der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. seit 1919 die Gräber 
deutscher Gefallener und zahlrei-
cher ziviler Toter beider Weltkrie-

ge. Noch immer wird die Arbeit überwiegend aus Spenden fi-
nanziert. Einen wesentlichen Beitrag zum Spendenaufkommen 
von ca. 30 Millionen Euro leistet in jedem Jahr die Haus- und 
Straßensammlung – diese läuft in diesem Jahr ab sofort bis  
24. November.
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundesre-
publik Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – aktuell 
weltweit 832 Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millionen 
Kriegstoten. Im Inland beraten wir die Kommunen bei der 
Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen gibt es etwa 1.000 Kriegsgrä-
berstätten – vom Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in Zeithain 
mit 37.000 Toten. Der Volksbund betreibt aktive Völkerverstän-
digung und ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe sowie 
der Erwachsenenbildung. Dazu gehören internationale Schüler- 
und Jugendbegegnungen sowie die Zusammenarbeit mit Schu-
len, zudem Arbeitseinsätze von Soldaten und Reservisten der 
Bundeswehr. Diese zeitlosen Aufgaben können Sie durch eine 

Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßensamm-
lung 2024 unterstützen.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG 2024

WERBUNG
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Sicher hast du schon von unserer Ak-
tion „Kinder helfen Kindern“ gehört.
Falls nicht, dann stellen wir gern 
unser Anliegen kurz vor.

Kinder aus unserem Land, denen es größtenteils sehr gut geht, 
geben mit Unterstützung ihrer Eltern und Großeltern etwas von 
ihrer Freude und ihrem Wohlstand ab, indem sie für ein Kind in 
einem armen Land ein Päckchen packen.
Diese werden dann in der Weihnachtszeit durch die Hilfsakti-
on ADRA in ein Land in Osteuropa transportiert und persönlich 
übergeben.
Nach abgeschlossener Aktion wird es wieder möglich sein, in 
Videos und auf Fotos die riesengroße Freude der Kinder und die 
glücklichen Augen zu sehen, die  sonst oft so traurig sind.
Wenn du auch in diesem Jahr dabei sein willst, diese Freude zu 
bereiten, bist du bei uns richtig!!!
Inzwischen haben Schulen und Kindergärten leere Kartons er-
halten, damit in den Herbstferien die Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern fleißig einpacken können.
Wir wissen, dass viele fleißige Helfer schon lange dabei sind, 
wunderschöne Dinge für die Kinder zu stricken und zu häkeln.

In die Päckchen darf Folgendes hinein:
Spielsachen: Ball, Denkspiel, Knete, Kuscheltier, Luftballon,  
 Memory-Spiel, Puppe, Auto, Puzzle, Springseil
Bastel- und Schulbedarf:  Stifte, Spitzer, Radiergummi, Kreide,  
 Schere, Lineal, Heft/Block, Buntpa- 
 pier, Klebestift
Hygieneartikel:  Kamm/Bürste, Spiegel, Zahnbürste, Zahnpas- 
 ta, Haarspangen
Wärmespender:  Schal, Socken, Strumpfhose, Mütze, Hand- 
 schuhe, Wärmflasche
Süßigkeiten:  Kekse, Schokolade, Bonbons, Müsliriegel, Lebku- 
 chen, Nüsse 
 (Mindesthaltbarkeitsdatum März 2025)

Ab 29.10. beginnen wir in der Adventgemeinde Flöha, Rudolf-
Breitscheid-Str. 2b mit der Annahme der fertigen Päckchen. 

Dort und in allen Annahmestellen sind ausreichend leere Kar-
tons vorhanden.
Annahme Dienstags und Donnerstags von 16 bis 18 Uhr.
Letzter Annahmetag wird Donnerstag, der 14.11.2023 sein.

Weitere Annahmestellen sind:
• R+R Textilbörse Augustusburger Str. 116
• Schleifdienst Richter, Chemnitzer Str. 14
• Fam. Vorsatz, Augustusburg OT Grünberg, Gartenweg 1

Offene Fragen könnt ihr unter: 0172-9516858 sowie 0162-
4763522 stellen oder kurzer Hand auf die Homepage der Aktion 
gehen: www.kinder-helfen-kindern.org.

Wir freuen uns sehr über jeden Helfer, der ein Herz für unsere 
Paketaktion hat.

Sabine Pierschel/Aktionsgruppe Flöha

PAKETAKTION „KINDER HELFEN KINDERN“ 2024
Es werden wieder Päckchen für notleidende Kinder gepackt!

WERBUNG

WERBUNG
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Du bist ein Geschenk Gottes an die 
Welt. Vielleicht nicht so fein ein-
gepackt, vielleicht findest du dich 
nicht so nützlich wie andere Ge-
schenke, oder so schön oder wert-
voll. Aber du bist mit viel Liebe 
ausgesucht und gerade du hast der 
Welt noch gefehlt. Gott verschenkt 
keinen Ramsch, sondern von ihm 
selbst gefertigtes „Kunsthand-

werk“, Unikate, Einzelstücke. Du bist als Geschenk gedacht. Als 
etwas, jemand, an dem andere Ihre Freude haben, genauso wie 
dein Schöpfer Freude an dir hat und stolz ist über sein Werk.
Was kannst du jetzt tun ? Halt dich nicht fest, gib dich aus der 
Hand und vertrau dich dem Vater an, der gerne gibt. Er hat den 
Wunsch, dich dorthin zu geben, wo du ein Geschenk sein und 
beschenkt werden wirst. Hab keine Angst. Laß dir eine Schleife 
umbinden, lebe wie ein Geschenk; mit dem Bewusstsein deines 
Wertes (du bist teuer erkauft) und deines Auftrags;
Laß es dir zeigen und zeig es der Welt, was es bedeutet vom 
Vater aller guten Gaben zu kommen.
Mit dieser wunderbaren Zusage von unserem lieben Vater an 
alle Menschen möchten wir Euch dieses Jahr wieder herz-
lich zum Schuhkartonpacken einladen, um Kindern Freude zu 
schenken.

Gottes Segen und liebe Grüße
i. A. Ihre/Eure Familie Leipold

Für weitere Informationen zur Aktion  und zum Packen der 
Schuhkartons besuchen Sie bitte die Homepage der Organisa-
tion

https://www.die-samariter/projekte/weihnachten-im-schuh-
karton/ oder verwenden die ausgelegten Flyer.

Abgabetermin:
vom 11. November bis 18. November 2024 (allerletzter Abga-
betag)

Annahmestellen:
Falkenau:
• Familie Leipold, Straße der Einheit 1, Tel.: 03726/6979369 *
 Mo. – Fr. 16:00 Uhr – 20:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 Uhr – 20:00 Uhr,
 Sa. und So. 10:00 Uhr – 20:00 Uhr

Flöha:
• Gärtnerei Felgner, Lärchenstraße 1, 
 Mo. – Fr. 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

• Pfarramt, Dresdner Str. 4, Tel. 03726/2231,
 Mo, Di, Mi. Fr. 8:00 Uhr – 11:00 Uhr, Di.,Do. 14:00 Uhr – 17:00 

Uhr *

• Buchhaus Flöha, Augustusburger Straße 80, Tel. 03726/2537
 Mo. – Fr. 9:00 – 17:00 Uhr, Sa. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Niederwiesa:
• Bürgerbüro, Dresdner Straße 22, Tel. 03726/71860, 
 Mo, Di, Do, Fr. 9:00 Uhr – 12:00 Uhr, Di. 13:00 – 16:00 Uhr *
 Do. 13:00 Uhr – 18:00 Uhr

* Wer möchte, kann in den Annahmestellen Falkenau, Flöha/
Pfarramt, Flöha/Gärtnerei und Niederwiesa leere Schuhkartons 
zum Packen abholen.

LIEBE FREUNDE VON  
„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“

Angebote Selbsthilfegruppen des Landesverbandes AD(H)S Sachsen e.V.

Händelstr. 16, 09669 Frankenberg

Wir bitten für alle Angebote um Anmeldung per
E-Mail:  selbsthilfe@adhs-sachsen.de oder
WhatsApp:  0173-8220411

• AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern 12.11.2024
 Beginn jeweils 18:00 Uhr 10.12.2024
• AD(H)S Stammtisch für Erwachsene 24.10.2024
 Beginn jeweils 19:00 Uhr 28.11.2024
 19.12.2024

Beratungsangebote

• Antimobbing- und Gewaltsprechstunde für Kinder und Ju-
gendliche

 Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail

• AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
 Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder Mail

WhatsApp: 0173 822 04 11
Per Mail: info@adhs-sachsen.de
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Die Francois Maher Presley Stiftung ver-
anstaltet gemeinsam mit der Mittelsäch-
sischen Kultur gGmbH und dem Landkreis 
Mittelsachsen den 8. Wettbewerb „Jörg 
Wolfgang Krönert Förderpreis Bildende 
Kunst“.
 Er steht in diesem Jahr unter dem Mot-
to „Mein Leben – meine Gefühle“ und 
richtet sich an Kinder und Jugendliche 
im Landkreis bis zum vollendeten 19. 
Lebensjahr. Die Teilnehmer sind einge-
laden, ihre Gedanken und Gefühle durch 
verschiedene künstlerische Medien, wie 
Malerei, Fotografie oder digitale Kunst 
darzustellen. Material, Format, Technik 
und Stil werden nicht vorgegeben. 
Gezeigt werden die Werke bei regiona-
len Ausstellungen in Flöha, Waldheim 
und  Mittweida sowie bei einer zusam-
menfassenden Schau im Landratsamt in 
Freiberg im kommenden Sommer. Ausge-
lobt ist der Wettbewerb mit Geldpreisen 
zwischen 50 und 600 Euro für den ersten 
Platz.
Bis 7. März 2025 können Werke einge-
reicht werden. Mehr Informationen unter 
www.kultur-mittelsachsen.de oder www.
Francois-Maher-Presley.com im Internet.

„JÖRG WOLFGANG KRÖNERT FÖRDERPREIS  
BILDENDE KUNST“ 2024/25

Die Autorin Sabine Lettau (geb. Tischel), 
aufgewachsen in Flöha liest aus Ihrem 
Buch „Das Mondscheinzimmer“.
Handlungsort des regionalen Buches ist 
Schloss Wildenfels bei Zwickau.
 
Montag, 28.10.2024, 18:30 Uhr
in der Stadtbibliothek Flöha, Claußstra-
ße 3 („Alte Baumwolle“)
 
Eintritt: 4.00 Euro im Vorverkauf / 6.00 
Euro Abendkasse

Mit anschließender Gesprächsrunde und 
Buchverkauf!
 
Karten erhältlich:

• Stadtbibliothek Flöha, Claußstraße 3,
 Tel.: 03726 / 2438
• Buchhaus Flöha, Augustusburger Str. 

80,
 Tel.: 03726 / 2537

Buchlesung in der Stadtbibliothek Flöha

Am 30. Oktober wird es ab 20 Uhr Live-
musik mit Otto & Mozart im Rosenheim 
geben. 

Veranstaltungsort:
Rosenheim Flöha
Zum Rosenheim 34
09557 Flöha

Veranstalter: Joachim Schmidt

Veranstaltungshinweis
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Sonnabend, 02.11.2024 | 19:00 Uhr 
Nikolaikirche Freiberg 
Musikalisch-literarisches Programm 
Ein Abend mit HENRY HÜBCHEN 
Der KULTURTALK mit Robert Rauh und 
musikalischer Umrahmung von Günther 
Fischer 
Ticket: 39 € 

Sonnabend, 02.11.2024 | 19:00 Uhr 
Hotel Muldenschlösschen Rochsburg 
Lesung 
HENDRIK DURYN 
Sie sind doch DER LEHRER, oder? 
Shortcuts in die Seele. Eine Doku-Dra-
medy. 
Ticket: 19 € 

Sonntag, 03.11.2024 | 16:00 Uhr 
Alte Mensa Freiberg 
Konzert 
CHRISTINA ROMMEL & BAND 
Schokolade – das Konzert 
Deutscher Schoko-Rock vom Feinsten 
wird serviert mit edler Schokolade. 
Ticket: 33 €, Kinder bis einschließlich  
14 Jahre 11 €

Die Mittelsächsische Kultur gGmbH 
lädt vom 31. Oktober bis 3. November 
2024 zum zweiten Mal zu einer Veran-
staltungsreihe rund um das spannende 
Thema Literatur ein. Für den überwie-
genden Teil der Lesungen wird – ermög-
licht durch mehrere Fördermittelgeber, 
Spender und Sponsoren – kein Eintritt 
erhoben, um vielen Menschen aus dem 
Landkreis die Teilhabe zu ermöglichen. 
Besonderer Dank geht an die Partner für 
die finanziellen Unterstützungen sowie 
an alle Beteiligten für innovative Ideen 
und insbesondere für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten.
Das vielseitige Programm mit ca. 30 Le-
sungen, Konzerten und Talkrunden soll 
viele literaturinteressierte Personen al-
ler Altersgruppen ansprechen, auch For-
mate für Kinder sind dabei. So können 
sich die Kleinsten beispielsweise auf ein 
Abenteuer mit der kleinen Herbstbiene, 
gelesen von Enna Miau, freuen. Für Ju-
gendliche hat Antje Babendererde Text-
auszüge aus ihrem Roman „Triff mich im 
tiefen Blau“ vorbereitet.
Frank Goldammer liest aus seinem Krimi-
nalroman „Tod auf der Elbe“ und nimmt 
die Besucher mit in die Stadt Dresden im 
Jahr 1879. Jan Lipowski und Uwe Krum-
biegel werden mit ihrer Cartoon-Lesung 
„Lachen ist die beste Medizin“ Tipps zu 
Eheglück, Treue und (un)korrektem Ver-
halten im Straßenverkehr zum Besten 
geben. Und Autorin Rebecca Maria Salen-
tin erzählt von ihren ganz persönlichen 
Herausforderungen: 10.000 km mit dem 
Rad am Eisernen Vorhang und das, ob-
wohl ihre Expertise beim Abschrauben 
der Ventilkappe endet.
Dies und noch vieles mehr erwartet die 
Besucher der Lesungen, Konzerte und 
Talkrunden. Möge es gelingen, den länd-
lichen Raum durch die Veranstaltungen 
weiter zu beleben und soziale Orte zur 
Kommunikation zu schaffen.
Lesen ist ein einzigartiges, inspirierendes 
Erlebnis, und um den Zuhörern ganz nahe 
zu kommen, werden die Literaturtage an 
vielen besonderen Orten im Landkreis 
Mittelsachsen stattfinden, wie dem Poli-
zeimuseum Eppendorf, in der Schauwe-
berei Niederwiesa oder auch im Silber-
mannhaus Freiberg.

LITERATURFESTIVAL LESEZEICHEN  
GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Das vollständige Veranstaltungspro-
gramm kann online abgerufen werden 
unter: www.kultur-mittelsachsen.de
Mit den Literaturtagen LeseZeichen soll 
ein starkes Zeichen gesetzt werden, um 
die Freude am Lesen, Vorlesen, Nach-
lesen, Zuhören und Diskutieren zu ver-
mitteln.
Für fünf besondere Veranstaltungen ist 
eine Ticketreservierung nötig. 

Tickets sind über den Online-Ticketshop 
der Mittelsächsischen Kultur gGmbH 
www.schloss-rochsburg.ticketfritz.de, 
eventim oder die Vorverkaufsstellen der 
Freien Presse erhältlich. 

Donnerstag, 31.10.2024 | 19:00 Uhr
Goldener Löwe Hainichen 
Talkshow moderiert von Kai Suttner 
Woher Wohin 
VERONIKA FISCHER persönlich 
Ticket: 29 € 

Freitag, 01.11.2024 | 19:00 Uhr 
Alte Baumwolle Flöha 
Lesung 
SKY DU MONT 
The best of 
Unvorhergesehene Ereignisse, lustige 
Alltagsgeschichten und verrückte Situa-
tionen, die nur das Leben schreiben kann 
Ticket: 29 € 
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Sa 26.10.2024 – 19 Uhr
Alte Liebe
Schauspiel nach dem Roman von Elke Heidenreich und Bernd 
Schroeder

So 27.10.2024 – 16 Uhr
Der kleine Prinz
nach Antoine de Saint-Exupéry
Gastspiel

Tel.: 037291 69254
E-mail: info@schlosstheater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg.de

SPIELPLAN OKTOBER

23.10.24  Oktoberfest auf  dem Schwartenberg
25.10.24  „Kürbishausen“ Erlebniswelt Freital
04.11.24  Böhmisches Blasmusikfest in Winkel
09.11.24  Bad Muskau
11.11.24  Martinsgansessen im Kohrener Land
13.11.24  „Ente gut – alles Gut“ Neuhermsdorf  
14.11.24  Martinsgansessen auf  dem Schwartenberg
28.11.24  Stadthalle Limbach-Oberfohna 
 „Heimatgefühle zur Weihnachtszeit“
12.12.24  Advent im Landschloss Zuschendorf
17.12.24  Weihnachten in „Oskarshausen“

WERBUNG

WERBUNG
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Manchmal sind die Voraussetzun-
gen nicht gegeben, dass Kinder in 
ihrer eigenen Familie aufwachsen 

können. Dann braucht es Menschen, die ihnen vorübergehend 
oder dauerhaft ein liebevolles Zuhause geben. Alter und Le-
bensmodell spielen dabei zunächst eine untergeordnete Rolle. 
Wir sehen Individualität als eine wertvolle Ressource, denn so 
einzigartig die Kinder sind, so einzigartige Pflegeeltern braucht 
es auch.

Bei unseren Informationsabenden erfahren Sie mehr zum The-
ma „Pflegeeltern(teil) werden“ und haben Gelegenheit, uns Ihre 
Fragen zu stellen. Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf 
Sie!

Termin:
• 5. November 2024, 18:00 Uhr, Eismanufaktur „Kolibri“  

Flöha, Rudolf-Breitscheid-Str. 36, 09557 Flöha

Für individuelle Beratungsgespräche stehen wir Ihnen ebenfalls 
gerne zur Verfügung.

Kontakt:
Pflegekinderdienst Mittelsachsen
Frau Heide Frau Rother
03731 799 6497 03731 799 6290
E-Mail: pflegekinderdienst@landkreis-mittelsachsen.de

Sicherer Hafen zum Anlegen gesucht

WERDEN SIE PFLEGEELTERN
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Sonntag, 20.10. – 21. Sonntag nach Tri-
nitatis
08:45 Uhr Gottesdienst
 Auferstehungskirche Flöha- 
 Plaue mit Superintendent 
 Findeisen
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirche Falkenau
 mit Männerkreis Falkenau
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Georgenkirche Flöha
 mit Superintendent 
 Findeisen

Dienstag, 22.10.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Hochhaus – Augustusburger 
 Str. 71
 mit Pfarrer i.R. Butter

Sonntag, 27.10. – 22. Sonntag nach Tri-
nitatis
08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Georgenkirche Flöha
 mit Pfr. Preiser
09:30 Uhr Lobpreisgottesdienst mit 
 Abendmahl
 Kirche Falkenau mit Team
10:15 Uhr Gottesdienst
 Auferstehungskirche Flöha-
 Plaue mit Pfr. Preiser

Sonntag, 3.11. – 23. Sonntag nach Tri-
nitatis
08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Auferstehungskirche Flöha-
 Plaue mit Superintendent 
 Findeisen

09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirche Falkenau
 mit Herrn Bieber
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Georgenkirche Flöha
 mit Superintendent 
 Findeisen

Sonntag, 10.11. – Drittl. Sonntag d. Kj.
09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
 zum Abschluss der Gemeinde- 
 bibeltage
 Kirche Falkenau mit Porf.iR.  
 Johannes Berthold

Dienstag, 12.11.
09:30 Uhr Gottesdienst
 Hochhaus – Augustusburger 
 Str. 71
 mit Superintendent 
 Findeisen

Sonntag, 17.11. – Vorletzter Sonntag d. 
Kj.
08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirche Falkenau
 mit Pfarrer i.R. Butter
08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Georgenkirche Flöha
 mit Pfr. Preiser
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Auferstehungskirche Flöha-
 Plaue mit Pfr. Preiser

Mittwoch, 20.11. – Buß- und Bettag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirche Falkenau
 mit Pfr. Preiser

10:15 Uhr ökumenischer Gottesdienst
 Georgenkirche Flöha
 mit Team

Sonntag, 24.11. – Ewigkeitssonntag
08:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Auferstehungskirche Flöha-
 Plaue mit Pfr. Preiser
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Kirche Falkenau
 mit Pfarrer i.R. Butter
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Georgenkirche Flöha
 mit Superintendent 
 Findeisen

KEIN AMTSBLATT ERHALTEN?
Kostenlose Exemplare gibt es immer in der 
Stadtverwaltung Flöha, Öffentlichkeitsarbeit 
und im Bürgerbüro im Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch im Inter-
net unter www.floeha.de im Bereich Rathaus 
online. Wir bitten Sie, bei Zustellungsproblemen 
das Ver teilerunternehmen, Verlag Anzeigen-
blätter GmbH Chemnitz, Brückenstraße 15,  
09111 Chemnitz, Servicenummer: 0800  
1014087, Internet: www.blick.de zu informie-
ren. Selbstverständlich nimmt auch die Stadt-
verwaltung Flöha Ihre Hinweise unter der Tele-
fonnummer 791 110 entgegen.

Gottesdienste jeden Samstag:
09:30 Uhr  Bibelgespräch
10:30 Uhr  Predigt

Chor jeden Donnerstag:  19:00 Uhr

Lebensschule
Weiterführung  30.10.2024  19:00 Uhr
Mittwoch vierzehntägig

Frauenfrühstück 18.11.2024   9:00 Uhr

Seniorennachmittag
26.11.2024   14:30 Uhr

Sie sind zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen.

Einladung der  
Adventgemeinde Flöha

GOTTESDIENSTE 
Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa

Die Gemeinde in Flöha heißt jeden Be-
sucher in ihrem Königreichssaal herzlich 
willkommen. Folgende Themen werden 
in den nächsten Wochen in einem 30-mi-
nütigen Vortrag behandelt:

Sonntag, 20.10.2024
17:30 Uhr: Sich in einer schlechten Welt 
nichts zuschulden kommen lassen

Sonntag, 27.10.2024
17:30 Uhr: Vergeben wir einander weiter-
hin großzügig

Sonntag, 03.11.2024
17:30 Uhr: Kann die Menschheit vollstän-
dig geheilt werden?

Sonntag, 10.11.2024
17:30 Uhr: Warum lässt ein liebevoller 
Gott das Böse zu?

Sonntag, 17.11.2024
17:30 Uhr: Seien wir mutig und vertrauen 
wir auf Jehova

Der Königreichssaal in Ihrer Nähe:
Bachgasse 4a (Zufahrt über Baderberg)
09669 Frankenberg/Sa.

Jeder ist herzlich eingeladen die Gottes-
dienste von Jehovas Zeugen zu besu-
chen. Der Eintritt ist frei. Es findet keine 
Kollekte statt.

Mehr Informationen über Jehovas Zeu-
gen, sowie über einen Gottesdienst in der 
Nähe, findet man auf www.JW.org.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten von Jehovas Zeugen 2024
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29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19.10.
16:30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf

Sonntag, 20.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in Oederan
10:30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Donnerstag, 24.10.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
 in Flöha

30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 27.10.
09:00 Uhr Gottesdienst in 
 Augustusburg
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Donnerstag, 31.10. 
15:00 Uhr  Hl. Messe in der Friedhofska- 
 pelle Niederwiesa
 anschl. Gräbersegnung 

Hochfest Allerheiligen
Freitag, 01.11.
09:00 Uhr Hl. Messe in Flöha

Gedenktag Allerseelen
Samstag, 02.11.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 03.11.
10:00 Uhr Gräbersegen in Augustusburg

10:30 Uhr Familiengottesdienst in 
 Flöha
13:30 Uhr Gräbersegen Flöha-Plaue

Donnerstag, 07.11.
09:00 Uhr Wochenetagsgottesdienst 
 in Flöha 
 anschl. gemeinsames 
 Frühstück

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 09.11.
18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg

Sonntag, 10.11.
10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Mittwoch, 13.11.
14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
 in Oederan
 anschließend gemeinsames 
 Kaffeetrinken

Donnerstag, 14.11.
09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
 in Flöha

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16.11.
16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf

Sonntag, 17.11.
09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
10:30 Uhr  Hl. Messe in Flöha

Buß- und Bettag
Mittwoch, 20.11.
10:15 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
 in Flöha,
 anschl. Kindertag für die Ein- 
 führung Sternsingeraktion
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✁

DIE NÄCHSTE AUSGABE
ERSCHEINT 22. NOVEMBER 2024.
REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 
29. OKTOBER 2024.

Gottesdienste Katholische Kirche St. Johannis der Evangelist Freiberg
Gottesdienstorte Flöha, Oederan, Augustusburg und Eppendorf

Der Flöhaer Adventszauber findet vom 
Samstag, 30. November bis Sonntag,  
01. Dezember 2023 an der Georgenkir-
che Flöha sowie an der Friedrich-Schil-
ler-Grundschule statt. Das diesjährige 
Programm wird im Stadtkurier November 
veröffentlicht.

Flöhaer Adventszauber
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